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Sozial-Ökonomische BetriebsGmbH
Sozial-   Ökonomische BetriebsGmbH

Berufliche Qualifizierung mit
Berufliche Qualifizierung mit

kompetenz®
Sozial-    Ökonomische-Betriebs GmbH

kompetenz®

Leitbild
Als gemeinnützige Gesellschaft zeichnen wir  
uns dadurch aus, dass wir unsere Energie in 
soziale Kompetenz und Innovation investieren.

Das Unternehmensziel liegt in der fachlichen,  
praktischen und persönlichkeitsbildenden Qualifi-
zierung behinderter und benachteiligter Menschen.

Das Ergebnis ist eine umfassende Integration der 
uns anvertrauten Menschen in die Gesellschaft.

Die Kompetenz bietet spezifische soziale  
Betreuungs- und Qualifizierungsmöglichkeiten an. 
Die Kompetenz ist ökonomisch orientiert  
und agiert entsprechend am Markt.

Unsere motivierten MitarbeiterInnen sind die 
Voraussetzung für das Erreichen unserer Ziele.

Leitprinzipien
 	Prinzip der Individualisierung

	 „Der Mensch steht im Mittelpunkt  
unseres Tuns.“

	 Dem Wechselspiel von Aktion-Reaktion  
wird besondere Bedeutung zugemessen.

 	Prinzip der Ganzheitlichkeit
	 „Der Mensch steht im Wechselspiel mit  

seinem näheren und weiteren Umfeld“

 	Prinzip der Pädagogik des Handelns
	 „Veränderung ist nur durch learning by doing  

zu erzielen.“ 
	 Individuelles Eingehen auf Kundenwünsche 

sowie die Kundenzufriedenheit sind ein  
wesentliches Merkmal der Kompetenz.

Berufliche Qualifizierung und 
Beschäftigung behinderter und 
benachteiligter Menschen 

 	 in drei Regionen der Steiermark
 	 Seit fast 10 Jahren

...ist unser Leitmotiv!

„Die Kompetenz hat sich mit ihrem Konzept,  
für behinderte und benachteiligte Menschen  
individuell abgestimmte Qualifizierungs- und 
Betreuungsmodelle zu schaffen, im Laufe  
der Jahre in drei Regionen der Steiermark  
etabliert. Über unsere Lehrwerkstätten bieten  
wir ein umfangreiches Ausbildungsangebot,  
das vor allem eng mit der Wirtschaft in der  
jeweiligen Region verknüpft ist. Nütze auch  
Du Deine Chancen am Arbeitsmarkt mit  
Kompetenz!“ 

Historie
1999 – Start mit einem Arbeitstrainingszentrum mit 
angeschlossener sozialpädagogischer Wohnge-
meinschaft in Ebersdorf bei Söchau

2000 – Ausbau des betreuten Wohnungsangebotes 
durch Trainingswohnungen und Teilzeitbetreutes 
Wohnen in Ebersdorf und Übersbach

2002 – Anerkennung als selbstständige Ausbil-
dungseinrichtung für die Teilqualifizierungslehre  

2003 – Eröffnung des beruflichen und sozialen 
Kompetenzzentrums Südsteiermark 

2005 – Eröffnung des beruflichen und sozialen 
Kompetenzzentrums Weststeiermark 

2006 – Etablierung des betreuten Wohnungs- 
angebotes in der Weststeiermark durch  
Trainingswohnungen in Pölfing-Brunn

2007 – Anerkennung als Lehrwerkstätten- 
einrichtung für die Ausbildung in 17 Berufen 

2008 – Eröffnung des Kompetenz Nahver- 
sorgungszentrums Pölfing-Brunn. 
– Integration der Ausbildung zum Einzelhandels-
kaufmann/frau in das berufliche Qualifizierungs-
angebot der Kompetenz 
– Erweiterung des betreuten Wohnungsangebotes 
in Übersbach  
– 5 Jahre Kompetenzzentrum Südsteiermark

2009 – Jubiläum, 10 Jahre Soziales Engagement 
mit Kompetenz 
– 5 Jahre Kompetenzzentrum Weststeiermark

2010 – Besuch des Bundespräsidenten  
Dr. Heinz Fischer in Söchau

Unternehmen
statt hinnehmen 

Anton Krammer
Strategische Geschäftsführung



5

17 Berufe unter einem Dach
17 Berufe unter einem Dach

 	 TischlerIn

  	 MaurerIn

 	 Zimmerer/Zimmerin

  	 Koch/Köchin

  	 Bürokaufmann/frau

  	 ElektroinstallateurIn

  	 MalerIn und AnstreicherIn

 	 Kfz-TechnikerIn

  	 Sanitär- und KlimatechnikerIn, 
Gas- und WasserinstallateurIn

 	 Metallbau- und BlechtechnikerIn

 	 Einzelhandelskaufmann/frau

 	 TischlereitechnikerIn

 	 Gastronomiefachmann/frau

  	 GärtnerfacharbeiterIn, 
Garten- und Grünflächen- 
gestalterIn

 	 Restaurantfachmann/frau

  	 Landwirtschaftliche/r FacharbeiterIn

 	 FacharbeiterIn der ländlichen Hauswirtschaft

Das alles kann 

ich lernen!
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3. Stufe  	Teilqualifizierung 
mit Abschluss

 	Du bekommst einen Ausbildungsvertrag über 1 
bis 3 Jahre

 Du lernst Teile deines Berufes kennen

 Du wirst durch Berufsausbildungs- 
assistentInnen begleitet, die zwischen  
dir, deinen Eltern, der Firma, der Berufsschule 
und der Wirtschaftskammer  
vermitteln. 

 Wenn du willst, kannst du in die  
Berufsschule gehen

 Unterricht gibt es auch in der Kompetenz

 Zum Schluss machst du eine Abschluss-prü-
fung an der Wirtschaftskammer

4. Stufe  Verlängerte Lehre

 Du bekommst einen Lehrvertrag,  
bei dem du mehr Zeit hast, deinen  
Beruf zu erlernen

 Du lernst den gesamten Beruf

 Du gehst in die Berufsschule

 BerufsausbildungsassitentInnen  
unterstützen dich

 Zum Schluss machst du die  
Lehrabschlussprüfung an der  
Wirtschaftskammer

Stufen Deiner Ausbildung – Deinen Bedürfnissen angepasst.
Stufen Deiner Ausbildung – Individuell. Kompetent.

Das kann ich 

schaffen!

Lehr-
abschluss

1. Stufe   Orientierung

Berufsfindung
 	Du lernst verschiedene Berufe kennen

 Es wird geschaut,

	 ...was du beim Arbeiten schon gut kannst und 
wo du noch Hilfe brauchst

	 ...wo deine Stärken liegen und wo du  
noch Unterstützung benötigst

	 ...welcher Beruf für dich in Frage kommt

 Es gibt Hilfe bei der Arbeit und im  
Umgang mit anderen Menschen

 Du lernst fürs Leben

 Zum Schluss besprechen wir, wie deine beruf-
liche Zukunft aussehen kann

2. Stufe   Vertiefung

Berufsvorbereitung
	Hier bekommst du mehr Einblick in  
verschiedene Berufe oder lernst deinen 
gewünschten Beruf besser kennen

	Du baust deine Fähigkeiten weiter aus

	Du steigerst deine Arbeitsleistung

	Du wirst auf deinen späteren Beruf gut  
vorbereitet

	Du bekommst Hilfe, wenn du sie brauchst

Hier finde ich sicher meinen Beruf!
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Vertrauen schaffen.
Vertrauen schaffen.

Freude. Selbstständigkeit. Integration.
Freude. Selbstständigkeit. Integration.

Jugendliche erzählen von 
ihren Erfahrungen...

Bianca

Robert

JosefMichael

„Mir hat die Arbeit in der Kompetenz 
ganz gut gefallen. Ich habe viel gelernt, 
vieles von dem was ich gelernt habe, 
kann ich gut gebrauchen. Wir haben bis 
zu 120 Gäste auf einmal. Da ist schon 
was los. Ich denke öfter auch zurück. 
Die Zeit in der Lehre ist wirklich schnell 
vergangen.“

„Ich habe in der Zeit bei der Kompetenz 
viel gelernt. Sowohl am Bauernhof, 
als auch in der Fleischverarbeitung. 
Manches Mal ist es wichtig durch-
zuhalten, auch wenn es nicht immer 
einfach ist. Aber es ist der Beruf, den 
ich machen will.“

„Die Lehrzeit fehlt mir. Es vergeht fast kein Tag, 
wo ich nicht an die Kompetenz denke. Vor allem 
weil es bei Kompetenz keine Winterarbeitslosig-
keit gegeben hat. Der Allgemeinunterricht und 
auch der Fachunterricht war und ist mir jetzt 
noch beim Arbeiten in der Firma und auch beim 
Führerschein machen, behilflich. Ich verstehe 
auch erst jetzt, was lebenslanges Lernen heißt.“

„In der Kompetenz habe ich die Möglichkeit 
gehabt, meinen Wunschberuf zu lernen. Mir 
gefällt die Arbeit. Auch wenn es manchmal 
anstrengend war, habe ich die Zeit 
genossen. Ich verdiene jetzt mein eigenes 
Geld und habe eine eigene Wohnung.“

Wie war‘s?
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Melde Dich bei uns...
Melde Dich bei uns

 	 Wir geben dir Infos über die  
integrative Berufsausbildung und  
deren Möglichkeiten

 	 Wir machen deinen Ausbildungs- /  
Lehrvertrag

 	 Wir vermitteln zwischen dir, deinen  
Eltern, der Firma, der Berufsschule  
und der Wirtschaftskammer

 	 Wir begleiten dich bei deiner  
Ausbildung

 

 	 Wir sind für dich auch während der  
Berufsschulzeit da

 	 Wir helfen dir im Umgang mit Behörden

 	 Wir unterstützen dich am Arbeitsplatz  
und bei Praktika in anderen Firmen

 	 Wir helfen dir, wenn es Probleme gibt

Du bist nicht allein!
Du bist nicht allein!

www.kompetenz.or.at

BerufsausbildungsassistentInnen  
gehen den Weg mit Dir gemeinsam! oststeiermark

Ansprechperson Waltraud Krieger

8362 Ebersdorf 3
tel.: 03387 / 26 78
mobil: 0664 82 20 101
fax: 03387 / 26 78-21
e-mail: sozial@kompetenz.or.at

WESTsteiermark
Ansprechperson Franziska Müller
Gewerbepark
8544 Pölfing-Brunn
mobil Verwaltung: 0664 82 20 111
mobil: 0664 81 92 967
fax: 03465 / 20 552
deutschlandsberg@kompetenz.or.at

Berufliches und Soziales Kompetenzzentrum...

Hey, da möchte ich gleich  

meine Lehre beginnen!

Voraussetzung für die Ausbildung: Kostenübernahme durch 
einen öffentlichen Fördergeber (Land, BHG, BSB, AMS)

südsteiermark
Ansprechperson Georg Hiebler

Karl-Morre-Gasse 11
8430 Leibnitz

tel.: 03452 / 82 404
fax: 03452 / 82 404-21

e-mail: leibnitz@kompetenz.or.at



www.kompetenz.or.at

Unternehmen
statt hinnehmen 

Die beruflichen Qualifizierungsmaßnahmen der Kompetenz werden von der 
Landesstelle Steiermark des Bundessozialamtes aus den Mitteln der  
Beschäftigungsoffensive der österreichischen Bundesregierung für Menschen 
mit Behinderung und dem Sozialressort des Landes Steiermark gefördert.
 

 Meine 
Lehre mit

Gefördert aus Mitteln des...

Soziales, Arbeit und Personal

Zertifiziert nach...


